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1 Erfassung der wesentlichen städtebaulichen  
Fragestellungen und Leitlinien 

1. identification de l’enjeu urbanistique et les lignes directrices majeures 

Rahmenbedingungen 

» Lage: im südwestlichen Ortseingang von Roodt-Syre 

» Größe: 2,78 ha 

» Topographie: das Gelände befindet sich auf einem relativ ebenem Hochplateau 

» angrenzende Bautypologie: gewerbliche Gebäude und Wohnhäuser 

» Anbindung an das Straßennetz: rue Strachen, CR 187 

» Öffentlicher Transport: etwa 300m Entfernung bis zur Bushaltestelle „Rothoicht“ 

» Natur, Landschaft: landwirtschaftlich genutzte Fläche 

Übergeordnete Zielstellung 

Das Schéma Directeur setzt den Rahmen 

» für die kohärente Entwicklung einer Geschäftszone im Ortseingang, 

» für die Gewährleistung eines Lärmschutzes gegenüber der Wohnbebauung 

» für die landschaftliche Integration der Gebäude. 

Diese Zielstellungen werden in den folgenden Kapiteln detaillierter ausgeführt. 
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Abbildung 1 Verortung des Plangebietes (Topografische Karte) 

 
Fond de plan: Administration du Cadastre et de la Topographie, Carte topographique 2008 

Abbildung 2 Verortung des Plangebietes (Luftbild) 

 
Fond de plan: Orthophoto 2016, geoportail Administration du Cadastre et de la Topographie
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Plan  1 Schéma Directeur „rue Strachen“ 
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2 Städtebauliches Entwicklungskonzept 

2. concept de développement urbain 

Städtebauliche Zielstellung 

a) l’identité et la programmation urbaine par quartier et par îlot 

Die geplante Geschäftszone umfasst zwei Teilflächen die zeitlich gestaffelt umgesetzt 
werden sollen.  

Abbildung 3 Räumliche und zeitliche Phasierung der geplanten Geschäftszone 

 
Fond de plan: Orthophoto 2016, geoportail Administration du Cadastre et de la Topographie 

Auf dem östlichen größeren Teil der Fläche (Teilfläche A) soll kurzfristig ein größeres 
Gebäude entstehen, für welches zum jetzigen Zeitpunkt folgendes Raumprogramm 
angedacht ist:  

- Erdgeschoss mit Supermarkt (ca 2.800m2), kleineren Läden (ca 1.000m2) und  
 kleinem Restaurant (ca 200m2) 

- Obergeschoss mit Räumen für Angestellte und die Verwaltung des Einkaufs- 
 zentrums (ca 800m2) 

- Kellerschoss mit Tiefgarage, Drink-Shop und Technik 

Das geplante Einkaufszentrum wird auf der östlichen Seite des Geländes an die beste-
henden großvolumigen Gebäude der Großbäckerei angrenzen. Hinsichtlich des ange-
dachten Volumens und der Höhe wird das neue Gebäude zu einer visuellen Gliede-
rung der gebauten Volumina führen und kann darüber hinaus zu einer Minderung des 
großvolumigen Erscheinungsbildes der Großbäckerei beitragen. 

Auf den drei anderen Geländegrenzen ist der Raum nicht bebaut und bedarf einer ge-
zielten Eingrünung gegenüber der offenen Landschaft. Auf der nördlichen und zum Teil 
auf der westlichen Begrenzung ist neben der landschaftlichen Eingrünung auch der 

Teilfläche A 

Teilfläche B 
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Schutz hinsichtlich Lärmemissionen gegenüber der Wohnbebauung ein wichtiger zu 
berücksichtigender Aspekt. 

 

Für die Teilfläche B der Geschäftszone, welche erst zu einem späteren Zeitpunkt reali-
siert werden soll, liegt derzeit noch kein Raumprogramm vor. 

 

Erschließungsflächen 

b) l’ordre de grandeur des surfaces à céder au domaine public 

Der Umfang der öffentlichen Flächen für die Erschließung, die im Rahmen des PAP an 
die Gemeinde abgetreten werden müssen, liegt bei ungefähr 4%. 

Öffentlicher Raum 

c) la localisation, la programmation et les caractéristiques des espaces publics 

Die öffentlichen und abzutretenden Flächen setzen sich im Wesentlichen aus der Ver-
breiterung des CR 187 (Abbiegespur), den geplanten Fuß- und Radwegen und der 
Bushaltestelle zusammen. 

Funktionale Verknüpfung 

d) les jonctions fonctionnelles des différentes fonctions inter- et intra-quartiers 

Mit dem Fuß- und Radweg entlang der rue Straachen erfolgt eine funktionale Verbin-
dung mit der route de Luxembourg in Roodt-Syre. 

Bauliche Integration 

e) les interfaces entre îlots et quartiers, notamment l’intégration,  

les gabarits, l’agencement des volumes 

Längsschnitt 

 
Quelle: Architectes Perry Weber et Ass. SA, plan d’implantion – étude des fonctions surfaces et volumes 22.02.2018 

Um eine bessere Integration des großflächigen Gebäudes in das Umfeld zu erzielen, 
ist eine Staffelung der Gebäudehöhe zu den Rändern hin angedacht. Da das Gelände 
weitgehend flach ist, stellt die Integration in die Topographie einen geringen Impakt 
dar. Das Kellergeschoss, in dem die Tiefgarage integriert werden soll, wird komplett in 
das natürliche Gelände eingefügt. 

Durch die Begrünung der Dächer und Fassaden soll eine optimale Integration in die 
Landschaft gewährleistet werden.  
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Städtebauliche Koeffizienten 

g) la répartition sommaire des densités 
 

COM 

COS 
max. 0,35 

CUS 
max. 0.70 

min. - min. - 

CSS max. 0.70 DL 

max. 1,0 

min. - 

COS: Coefficient d’occupation du sol – le rapport 

entre la surface d’emprise au sol des constructions 

et la surface du terrain à bâtir net 

CUS: Coefficient d’utilisation du sol – le rapport 

entre la somme des surfaces construites brutes de 

tous les niveaux et la surface totale du terrain à bâtir 

brut 

CSS: Coefficient de scellement du sol – le rapport 

entre la surface de sol scellée et la surface du ter-

rain à bâtir net 

DL: Densité de logement – le rapport entre le 

nombre d’unités de logement et le terrain à bâtir 

brut 

Ausgleichsmaßnahmen 

i) les mesures destinées à réduire l’impact négatif des contraintes existantes et générées 

Ausgleichsmaßnahmen im Zusammenhang mit der Integration in das Orts- und Land-
schaftsbild sowie mit dem Biotopschutz werden in Kapitel 4 dieses Schéma Directeur 
definiert. 

Raumsequenzen und Sichtachsen 

j) les axes visuels à conserver, les séquences visuelles et seuils d’entrée 

Auf Grund seiner Lage auf dem Höhenplateau wird das Gebäude von der National-
straße her als eines der ersten Gebäulichkeiten der Ortschaft Roodt-Syre wahrge-
nommen werden. Insofern ist die anspruchsvolle architektonische Gestaltung des Ge-
bäudes, sowie die harmonische Einfügung in die Landschaft von besonderer Bedeu-
tung. 

Schutz und Inwertsetzung des baulichen und natürlichen Erbes 

k) les éléments identitaires bâtis et les éléments identitaires naturels  

 sauvegarder respectivement à mettre en évidence 

Bei der Durchführung von vorsorglichen Probeuntersuchungen durch das CNRA wurde 
im Dezember 2016 ein archäologischer Standort auf zwei Parzellen festgestellt. Die 
Untersuchungen wurden laut Anschreiben des CNRA vom 7. Juni 2017 (siehe An-
hang), abgeschlossen. 
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3 Mobilität und technische Infrastrukturen 

3. concept de mobilité et d’infrastructures techniques 

Verbindungen 

a) les connexions 

Die geplante Geschäftszone kann mit einer Einfahrt am bestehenden CR 187 er-
schlossen werden.  

Verkehrsnetz 

b) la hiérarchie du réseau de voirie distinguant les différents déplacements motorisés et  

non motorisés, la configuration des voies de circulation et des  

liaisons piétonnes, cyclables et routières 

Die vorhandene Verkehrshierarchie bleibt bestehen. Eine Ermittlung der vorhandenen 
Verkehrsströme und der zu erwartenden Verkehrsmengen von Schroeder & Ass. (Mai 
2017) hat ergeben, dass bei konstanten Anstieg der Verkehrsmengen (+25% in 10 
Jahren) der Kreuzungsbereich der Nationalstraße N1 und des CR 187 während den 
Morgenspitzen überlastet würde. Der Bau des Einkaufszentrums übt hingegen keinen 
Einfluß auf die ermittelte Überlastung aus, da die Besuchszeiten der Geschäftszone 
außerhalb der Morgenspitze liegen. 

Eine Überlastung des Kreuzungsbereichs mit der Nationalstraße ist jedoch zu verhin-
dern, durch das Umsetzen spezifischer Maßnahmen (Ampelsteuerung, Abbiegespur 
zur Geschäftszone). Aus Sicherheitsgründen soll die maximal erlaubte Fahrgeschwin-
digkeit von 90km/h auf 70km/h heruntergesetzt werden. 

Zwischen der Ortschaft Mensdorf 
und der route de Luxembourg in 
Roodt-Syre (Bushaltestelle) verläuft 
hinter einer durchgängigen Hecke 
ein unbefestigter Pfad entlang dem 
CR. 

Dieser Pfad soll im Rahmen der 
Anpassungsmaßnahmen des CR 
zwischen der Panelux und der route 
de Luxembourg als 3,0m breiter 
Fuß- und Radweg ausgebaut wer-
den. Zwischen der Fahrbahn und 

dem Weg ist ein 2,0m breiter Grünstreifen für offenen Graben und eine Baumreihe ge-
plant. Der Weg und der begleitende Grünstreifen zwischen Weg und Straße ist an die 
Gemeinde abzutreten. 

Im Zufahrtsbereich des Einkaufszentrums ist ein mit Mittelinsel gesicherter Fußgänger-
übergang vorgesehen.  

Alle Verkehrsmaßnahmen sind mit der Straßenbauverwaltung und der Gemeinde ab-
zustimmen. 
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Parkraumkonzept 

c) un concept de stationnement 

Alle notwendigen Stellplätze sind auf dem Gelände der Geschäftszone vorzusehen, 
dies in Form von Tiefgarage und/oder im Außenbereich. Das derzeitige Konzept des 
Einkaufszentrums sieht in etwa 430 Parkplätze für Angestellte und Besucher vor. 

ÖPNV 

d) les accès au transport collectif 

Mit Ausnahme des Schichtenbusses RGTR 506, der die Großbäckerei Panelux be-
dient, besteht derzeit keine direkte Anbindung des Standortes an die öffentlichen Ver-
kehrsmittel. Die Buslinie RGTR 140 „Canach – Luxembourg) fährt zwar stündlich am 
Standort vorbei, hält jedoch erst an der 300m entfernten Haltestelle „Rothoicht“ auf der 
route de Luxembourg, wo noch weitere RGTR Buslinien (128, 130, 135) halten. Durch 
die geplante Aufwertung der fußläufigen Verbindung entlang des CR wird die Anbin-
dung an den ÖPNV verbessert. 

In der Nähe des Eingangsbereichs der Geschäftszone sind in beide Richtungen Bus-
haltestellen vorgesehen. Hier kann einerseits der lokale Bus „Betzbus“ halten, der im 
Herbst 2017 in der Gemeinde Betzdorf eingeführt wurde. Darüber hinaus ist angedacht 
einen zusätzlicher Halt der Buslinie 140 beim Transportministerium zu beantragen. 

Technische Infrastrukturen 

e) les infrastructures techniques majeures, notamment l’évacuation des eaux pluviales 

Das anfallende Regenwasser wird in den geplanten Retentionsflächen im Eingangsbe-
reich der Geschäftszone zurückgehalten und kann von dort aus gedrosselt über einen 
Regenwasserkanal in Richtung Osten bis in die Syre abgeleitet werden (Quelle: étude 
des réseaux eau pluviale et eau usée, BEST, Juni 2017). Die Retentionsflächen sind 
naturnah zu gestalten. Das Entwässerungskonzept ist im Rahmen des PAPs mit der 
AGE (Administration de la Gestion de l’Eau) abzustimmen. 

Die Ableitung des Schmutzwassers soll in Richtung Nationalstraße erfolgen. Zu diesem 
Zweck muss ein neuer Kanal gelegt werden. 

Eine ausreichende Trinkwasserversorgung (Menge und Druck) kann laut Aussagen 
von Bureau Schroeder & Ass. (Juni 2017) über den Anschluss an die Wasserleitung 
der Druckzone Mensdorf erreicht werden. Diese verläuft derzeit bis zur Großbäckerei 
und muss bis zum Standort der Geschäftszone verlängert werden. 

Desweitern sind im Planungsgebiet Maßnahmen hinsichtlich des sachgemäßen  
Löschens bei einem Brandfall vorzusehen, da laut Aussagen von Bureau Schroeder & 
Ass. (Juni 2017) das bestehende Trinkwassernetz nicht über ausreichende Kapazitä-
ten im Brandfall verfügt. Dieser Punkt ist im Rahmen des PAPs zu klären! 
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4 Landschaft 

4. concept paysager et écologique 

Integration in die Landschaft 

a) l’intégration au paysage par la délimitation de la zone verte compte tenu des con-

traintes telles que la topographie, les structures végétales en place ainsi que l’impact vi-

suel; 

Zur Integration in die Landschaft und aus Gründen des Bodenschutzes soll das geplan-
te Einkaufszentrum bestmöglich an das bestehende Gelände angepasst werden. Die 
vorgesehene Höhenstaffelung des Gebäudes und die Anlage von begrünten Dächern 
und Fassaden werden  zu einer optimalen Integration des Gebäudes in die Landschaft 
beitragen.  

Das Konzept zur Integration in die Landschaft berücksichtigt die, im Umweltbericht 
vorgeschlagenen Maßnahmen zur Vermeidung erheblicher Umweltauswirkungen (Oe-
ko-Bureau, Juni 2017). Zur landschaftlichen Einbindung des neuen Gebäudes sind am 
westlichen und nördlichen Rand mindestens 12m breite Gehölzstreifen aus heimi-
schen, standortgerechten Laubbäumen und -sträuchern vorzusehen. Diese Pflanzun-
gen sollen als freiwachsende Baumhecken entwickelt werden. In den nördlichen Ge-
hölzstreifen und in einen Teil des westlichen Gehölzstreifens ist ein Lärmschutzwall zu 
integrieren (siehe hierzu Unterpunkt „Lärmschutz“). 

Am südlichen Rand des Plangebietes ist entlang des C.R. 187 die Pflanzung einer 
Baumreihe aus großkronigen Laubbäumen vorgesehen, für die ebenfalls heimische 
und standortgerechte Arten zu verwenden sind. 

Die Flächen zur landschaftlichen Einbindung des Plangebietes werden in der Änderung 
des PAGs als Servitude "urbanisation - intégration paysagère" dargestellt und festge-
setzt. 

Grünzüge und Biotopvernetzung 

b) les coulées vertes et le maillage écologique 

Als Ergänzung zu den nördlich des Plangebietes vorhandenen Gehölzstrukturen sollen 
zusätzliche Gehölzleitstrukturen für Fledermäuse entwickelt werden. Die am nördlichen 
und westlichen Rand des Plangebiets vorgesehenen Gehölzstreifen dienen daher nicht 
nur der landschaftlichen Einbindungen, sondern sollen auch die Funktion einer Leit-
struktur für Fledermäuse übernehmen. Hierzu sind heimische, standortgerechte Laub-
bäume und -sträucher zu pflanzen und als freiwachsende Baumhecken zu entwickeln. 
(s.o.) 

Geschützte Biotope und Lebensräume 

c) les biotopes et habitats à préserver 

Innerhalb des Plangebietes sind keine im Anhang 1 des Naturschutzgesetz aufgeführ-
ten und nach Art. 17 zu schützenden Biotope vorhanden. Laut Aussagen der Centrale 
ornithologique befinden sich in der Umgebung des Plangebietes jedoch mehrere be-
kannte Brutreviere von Rot- bzw. Schwarzmilan. Eine gelegentliche Nutzung der Flä-
che zur Nahrungssuche durch die beiden Milan-Arten ist möglich (schriftl. Mitteilung 
der COL vom 30.03.2016). Beide Arten zählen zu den im Anhang 3 Naturschutzgesetz 
aufgeführten besonders schutzwürdigen Vögeln, deren Habitate nach Art. 17 geschützt 
sind. Dementsprechend ist auf der Fläche von einem Kompensationsbedarf nach Art. 
17 Naturschutzgesetz auszugehen. 
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Das Plangebiet ist in der Änderung des PAGs nachrichtlich als Habitat d'espèces 
protégées Art. 17 dargestellt. 

Lärmschutz 

Aufgrund der Nähe des geplanten Einkaufszentrums zur Wohnbebauung an der Route 
de Luxembourg wird die Durchführung von Lärmschutzmaßnahmen als wahrscheinlich 
erachtet. Im Rahmen des PAPs ist ein Lärmgutachten zu erstellen, welches die erfor-
derlichen Lärmschutzmaßnahmen festlegt. (siehe hierzu auch Gutachten „Avis sur les 
impacts sonores“ von INCA im Anhang) 

Als Lärmschutzmaßnahme ist ein begrünter Lärmschutzwall von einer Höhe bis zu 3m 
vorgesehen. Der Wall ist mit heimischen Laubgehölzen zu bepflanzen und soll sich 
harmonisch ins Gelände integrieren. Siehe auch Punkt „Integration in die Landschaft“. 

Die Bereiche für Lärmschutzmaßnahmen sind in der Änderung des PAGs als Servitude 
"urbanisation – aménagement anti-bruit" dargestellt und festgesetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Architectes Perry Weber et Ass. SA, plan d’implantion – étude des fonctions surfaces et volumes 22.02.2018 
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5 Umsetzungskonzept und Phasierung 

5. concept de mise en oeuvre 

Umsetzungsprogramm 

a) le programme de réalisation du projet 

Zur Realisierung des Projekts sind, neben der Gemeinde Betzdorf, die zuständigen Ver-
waltungen wie beispielsweise die Administration de la Gestion de l’Eau (AGE), Administ-
ration des Ponts et Chaussées, Administration de la nature et des forêts zu beteiligen. 

Machbarkeit 

b) la faisabilité 

Das Gebiet des vorliegenden Schéma Directeur befindet sich im Besitz eines Eigentü-
mers. 

Phasierung der Entwicklung 

c) le phasage de développement 

Die betroffene Fläche ist Gegenstand eines einzelnen PAP, welcher in zwei Phasen um-
gesetzt werden kann. 

PAP 

d) le cas échéant, la délimitation sommaire du ou des plans d’aménagement particulier 

Die betroffene Fläche ist Gegenstand eines einzelnen PAP „nouveau quartier“. 
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6 Anhang 

Avis sur les impacts sonores 
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Avant- Projet Cactus – Arch. Perry Weber et Ass.   28 février 2018 
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Allgemeine Gestaltungsempfehlungen 

Planung von Neubaugebieten 

Avant-projet de plan directeur sectoriel Logement, Ministère de l’Intérieur et de 
l’Aménagement du Territoire _ DATer / Ministère des Classes moyennes, du Tourisme et 
du Logement, 2009 

 

Energie und Ortsplanung, Arbeitsblätter für die Bauleitplanung Nr.17, Oberste Baube-
hörde im Bayrischen Staatsministerium des Innern 
http://www.bestellen.bayern.de/shoplink/03500078.htm 

Energieeffiziente Kommunalplanung, Arbeitshilfe Energie & Urbanismus, myenergy 
Luxembourg, 2015 
http://www.pacteclimat.lu/download/638/arbeitshilfe-energieeffiziente-kommunalplanung-.pdf 

Landschaftsgerechte und ökologische Wohnbaugebiete, Ministère de 
l’Environnement, Administration des Eaux et Forêts, Arrondissement Sud de la Conserva-
tion de la Nature, 2007 
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/Landschaftsgerechte_und_Oekologische_Wo
hnbaugebiete/landschaftsgerechte_und_oekologische_Wohngebiete.pdf 

Leitfaden für eine energetisch optimierte Stadtplanung, Stadt Essen, Amt für Stadt-
planung und Bauordnung, 2009 
http://media.essen.de/media/wwwessende/aemter/61/dokumente_7/aktionen/klimaschutz/Leitfaden_fuer_ener
getisch_optimierte_Stadtplanung.pdf 

Planungsleitfaden. 50 Solarsiedlungen in Nordrhein-Westfalen, EnergieAgen-
tur.NRW, 2008 
http://www.energieregion.nrw.de/_database/_data/datainfopool/Planungsleitfaden2008_080211.pdf 

Öffentlicher Raum, Freiraum 

Les espaces publics et collectifs, Ministère de l’Intérieur et de l’Aménagement du Terri-
toire, 2005 
http://www.miat.public.lu/publications/amenagement_communal/espaces_publics_collectifs/espaces_publics.
pdf 

Nature et construction, Recommandations pour l'aménagement écologique et l'entretien 
extensif le long des routes et en milieu urbain, Ministère du Développement Durable et 
des Infrastructures, 2013 
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/nature_et_construction/PDF_nature_construc
tion.pdf 

Leitfaden : Naturnahe Anlage und Pflege von Parkplätzen, Administration des Eaux & 
Forêts, Service de la Conservation de la Nature, 2008 
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/naturnahe_anlage_parkplaetzen/Brochure_n
aturnahe_anlage_parkplaetzen.pdf 

Regenwasser, Renaturierung 

Leitfaden zum Umgang mit Regenwasser in Siedlungsgebieten Luxemburgs, Admi-
nistration de la Gestion de l’Eau 
http://www.eau.public.lu/publications/brochures/Regenwasserleitfaden/Leitfaden_pdf.pdf 

http://www.eau.public.lu/publications/brochures/Regenwasserleitfaden2/Leitfaden_2013_pdf.pdf 

http://www.bestellen.bayern.de/shoplink/03500078.htm
http://www.pacteclimat.lu/download/638/arbeitshilfe-energieeffiziente-kommunalplanung-.pdf
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/Landschaftsgerechte_und_Oekologische_Wohnbaugebiete/landschaftsgerechte_und_oekologische_Wohngebiete.pdf
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/Landschaftsgerechte_und_Oekologische_Wohnbaugebiete/landschaftsgerechte_und_oekologische_Wohngebiete.pdf
http://media.essen.de/media/wwwessende/aemter/61/dokumente_7/aktionen/klimaschutz/Leitfaden_fuer_energetisch_optimierte_Stadtplanung.pdf
http://media.essen.de/media/wwwessende/aemter/61/dokumente_7/aktionen/klimaschutz/Leitfaden_fuer_energetisch_optimierte_Stadtplanung.pdf
http://www.energieregion.nrw.de/_database/_data/datainfopool/Planungsleitfaden2008_080211.pdf
http://www.miat.public.lu/publications/amenagement_communal/espaces_publics_collectifs/espaces_publics.pdf
http://www.miat.public.lu/publications/amenagement_communal/espaces_publics_collectifs/espaces_publics.pdf
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/nature_et_construction/PDF_nature_construction.pdf
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/nature_et_construction/PDF_nature_construction.pdf
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/naturnahe_anlage_parkplaetzen/Brochure_naturnahe_anlage_parkplaetzen.pdf
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/naturnahe_anlage_parkplaetzen/Brochure_naturnahe_anlage_parkplaetzen.pdf
http://www.eau.public.lu/publications/brochures/Regenwasserleitfaden/Leitfaden_pdf.pdf
http://www.eau.public.lu/publications/brochures/Regenwasserleitfaden2/Leitfaden_2013_pdf.pdf
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Renaturation des cours d’eau – Restauration des habitats humides, Ministère de 
l’Environnement & Ministère de l’Intérieur et de l’Aménagement du Territoire, 2008 
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/renaturation_habitats_humides/Renaturation
_des_cours_d_eau_-_restauration_des_habitats_humides_-_light.pdf 

 

 

http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/renaturation_habitats_humides/Renaturation_des_cours_d_eau_-_restauration_des_habitats_humides_-_light.pdf
http://www.environnement.public.lu/conserv_nature/publications/renaturation_habitats_humides/Renaturation_des_cours_d_eau_-_restauration_des_habitats_humides_-_light.pdf



